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Belinge an Ne, 18

Dalie’idies Tageblatt.

Mittwody, 22. Januay 1890,

G Feft in Monaco.
Bon Crnefto Niemeyer.
Monaco, 14. Jan.

Monaco, Sa Condamine und Dionte Caxlo, find. feftlich
gefcymitcte, Bon allen Hotels, von allen. Billen wehen e
Fabnert umd BWhmpel - tn Roth und Weif. - IJm Hafent
Tiegen bie Dampfichiffe und eirte grofe Menge ileiner Ses
gelboote, die Heute: flatt bes gewdbhnlichen Leinens. mit
Klaggen 3u fegeln fcheinen.  Sie fahren alle durdheinan-
ber, ie um {ich fitv bad: nautifdhe Feft ded Ubends zu
itben. An dbem Fabrivege, weldher Dinauf nad). Wonaco
amd dem Sehloffe fithrt, ftept eine lange Reibe von Fah-
nenftangen mit Wimpeln = aufaepflanat,  Und  iiber bdie
Bunten Beichen ber  menichlichen Froflichleit glept Dbie
Gonne: verfhmwenderifch ihr belebended Licht.

Man ermartet den Fiirften. Gr foll um 2 Uhr mit
feiner Gemablin, und mit feinem Sohue, dem Stbpringen,
auf tem Bahnhofe anfommen. Er fehrt zum cjten Deale
al8 et nach feined Baters Tobe in fein Hleines, teidyes
Qanb guritct und bringt feinem Bolfe eine neue Fiirftin.
©ie ift feine zweite Gemablin, die Fitvftin Alice, vermitt-
wete Herzogin von Richelien, gebotene Heine.

Der Himmel fchetnt den Eingug ber Fiirftin su begiin-
ftigen. ©8 ift Derrliches, windftilles Wetter.

Unb 8 ift Sonntag dagu . . . ,Wer 3ihlt die Vil
fer, nennt bie Namen, Ddie heute Hier sujammentamen 2
Tonnte Schiller wieder fragen.

Die Eifenbahnziige, mit viel mehr Wagen und in

iferer Sahl als gewdhnlich, braujen ehmer nad) dem
anvern heran und bringen Bejucher bon Nizga, von Can-
ned und nod) mehr von ben niber gelegenen Stibdten.

Bloglich donnert ein Kanonenfchufp von Dder Maver
oben beim fitrftfichen Scloh. Gin zwamzigiacges Ccho
wollt in den gegenitberliegenden Bergen. Dad Fiirften:
paar ift auf bem Babhnhoje angefommen. Die Hurrahs
nehmen fein Gnve, Sanglam, i gemefjenen Paujen jol-
gen die 21 ©djitffe ber Ranone sur Begritbung.

Der Fiteft, feine Gemaplin wund fein Sohn bejteigen einen
TWagen, die betben Kindev der Fitvftin Alice, ein Knabe und
etn Weddchen, etnen yweiten. Die Regattengefellidhaft likt
Der Fitrftin etn grok 3 Bouquet diberveichen. Dann febt
fih Der Bug in rafdje Bewegung. Vovan reiten fichen
®arben, bann folgt der Wagen bed Fileften.

Siieft Atbert I. it ein ftattlicher, grofer Dany, mit
auadrudsvollem, fympathildem Geficht. Seine Kenntniffe
in bev Geographie und Botanif {iad beriipmt. Gr bat
fich) durch elnige wifjenichaftliche Scheiften itber die Prlans
sen bed Meeresbodend hervorgethan. Cr ift Mitglied der
aeographiichen Gefellichaft unbd Ehrenmitglied ber Ufabemie
Des Scienced. Ju feinen grofien langjdhrigen Seereifen
war er von jeinem Bater vevanlafit worden. Der bevs
{tocbene alte ittt wollte bdie Heivath mit der jebigen
Fiieftin Alice nicht sugeben; aber va alle bie langen Jei=
fen nichts an bem Wunfdje ded Sohned ju dudern bers
modytenr, fo gab er die Berbindung auf feinem Tobten=
bette zu.

Deitte war Fieft Albert in Uniform und frug einen
Generaizhut, mit weldem er grilte. Ju feiner Rinfen
faf die Fitrftin in Hellgranem Sleide von Sammet. RV}
$ut matt Llofarben. 98 dev Magen voritbesfuhr, und
bie GFirftin freundlich lichelnd gritpte, horte man nur Dent
einen erftaunten  usruf: ,Wie reigend ift fie! Gang
alferliebjt.”

Dag Stadithor von Pionaco war verjchwenderijd, aber
finnreld) gefchmitt. Die goldenen Sdjiffajehndbel, bie
Braunen Fichnese und Dbie Bifder, gwei Priefter mit
Sdymertern barftellend, priejen den Fitriten ald Beidyitper
Sdiffiahrt, bed Gewerbed und ber Iatholijchen He

1.

Oben auf bem Blape vor dem Schloffewar ein Artumph-
bogen oufgeftellt mit béngender Srone. Darunter fiieg
ba3 Jitcftenpaar aud vem Wagen. Jteben bem Bogen,
auf einer Gfirade, ipielte die Pufil. Jm Namen der Be-
oiiferung wurde dec Fiirftin cin Bouquet durd) ein Heines
Middjen iibesreicht. Der Maive iibergab Dem Fitcften bie

Sumination  der Stadt: Monaco; Befonderd eichnete
fidh das Seminar ber Jefuiten ausd.  Jn biefem Gentinar
werben Priefter ber vier Natiomen: * Jtafiener; Frangofen,
Deutiche und Engldnder, - audgebildet.. Audy waven it
dielen: bier Sprachen Glitchwitniche fitr e Fieften grof
an 'die Wand gentalt.

Damn eine Serenata und Gefinge. unter’ Beifilfe bed
Drchefters des Cafino von Monte Carlo und der Gefells
ichaften Bhilavmontque und Chorale. Jum  Sehluf ein
Fadelzug,

©o ging ber Sonntag, der 12. Januar, ju Enbe.

YAm Peontag, ben 13, twieder das Herrlichite Wetter.
Rein Wolthen triibie den' blauen Himmel

Am Nachmittag ‘um 2 Uhr 30 Min. Tebeunt in der
pradhtvoll gefchmitciten Rathedrale vorn Monaco in Ane
tefenBeit bed Fiitftenpaares.

Diefe Nathedrale ift trof ifrev nidt bedeutenden Srofe
eine der fchbnften Qirchen der Welt. Das Auge ruht mit
Freude und Berubigung ouf den fchinen: Formen bes
veinften Stils.

FNadh bem Tebeurn donnerten wieder die Ranonen, und
bad Gho rollte in ben Bergen, iwie grollend itber die
Stbrung bed Friebend der Natur.

uf bem Plage vor bem Schloffe fanben Hifentliche
Gpiele ftatt, und eine Gejellichaft gab ein Concert.

Um 8 Uhr 30 Min. Abendsd war gany Weonte Carlo,
bie Condamine, ein Theil von Monaco und ber Falhriweg
pinauf wie mit einem ©djlage von Millionen von Liimps
chen und Lafernen erlendhtet.

Sm Dafen jchwammen  wieder die lichten Dretecte ber
Heinen Boote, aber zweimal jo viele, als am Abend vors
Ber. Qangfam und ficher, wie mit einem unfichtbaven
Sadent aneinander gefuiipft und von Feenhand gegogen,
folgten fte bem bovgeihrichenen Rretfe. Jn dem nicht-
lichen Duntel, welched dad Waffer becte, fah man nicjid
vort Dem Boote ober von ben Schiffern, und nur die
Qaternen, wie leuchtente Perlentetten, begauberien dad

uge.

Ulm neun Uhr begann dad Feuerwert auf dent hodhge:
legenen SBlope der Moneghettt.

Gin gany winbitiller Abend begiinftigte das Feuermwerk.
Bu Hunderten ftiegen die Rafetent tn die Hibe, als woflten
fie bie Sterne griigen, die in ihrem ewigen milden Glanze
wunberbar am Haven Himmel flimmesten. Jn dex Beit
pon einer Galben Stunde waren fiinfsigtanfend Francd
perpufft.

Nach vem Enbe ded Feuerwertd fam dad Fiirftenpaar
tn einem Magen, von jwet anberen Wagen gefolgt, von
Monaco 513 zum Gafisio von Donte Carlo und fuhr,
obne audjufteigen, wieder guriic. Sobann fam ber Fadel
g, weldher von Monaco fich berabbewegte. Boran die
Diuftt, bann eine Schaar von Séngern, und suleht bie
Sadeln. Die Singer wieberholten wiihrend ded Gebend
eine Cantate 31t Ehren bes-Fibviten.

A3 bie Feftlichietr 3 Ende war, Hlieh fitr die Bejucher
nod) eine barfe Arbeit iibrig, und Ddiefe war, fich einen
$Blah im Gifenbahnguge au erobevn. Unglaublicy picle
Denfhen fiillten die Pevvons und mwarteten auf die Buge.
Der Bug Bielt nodh nicht, o ftieh man. fich fdhon an den
Thiiven zu den Wagen. . . .

Stun ift die Fitrftin in ihr gway tleines, aber {hbnes
und retjed Qand gesogen. Sie ift mit proel Sdritten
aud bem biirgerlihen Hanfe auf einen Thron gefttegen.
Mbge €3 ihr wohlergehen!

Aus der Htapt und Hmgebig

(Der Hobund unlerer Orightalavtitel fft muv mit genauer RDuellenangabe
geftotiet.)

Stidtijdhe Commifjionen
Bau-Commiffion.
Gipung am Wittwod, den 22. Sanuat cx. Nacdhm. 5 Uhr
im Ymisimmer ded Sevvn Stadtbaurath Lehaufen.
Tagedordnung.
. Grbammg einer awolitlafiigen Voltsichule an der Liebes
nauecitrage. 4
. Berfouf bon Qand jum Grumditid Alte Bromenade Rr. 1
ud bon lepterem Grumdftiife aur DBerbreiterung dex

-

o)

Sdliifjel ber Stadt. Die Gefelljdaften Philar ]

und Ghorale fpielten unb jangen. Daraufging das Fiirfien-
paar in den inneren Chrenhof bed Schloffes, wo ber Fiirs
ftin vom internationalen {eft-Comite ein werthvoller Facher
fiberveicht ward. Bald darauf seigten {ic) die Hobeiten
tn einem Balfonfenfter besd ecften Stocweris, der Filtft
tn der Mitte, rechtd feine Gemahlin, Linfd fein Sohu.

Siieftin Alice wurde ftitemifcy begritht. Sie dantte
freundlihy nach allen Seiten. Uber man fand €3 ridht
don, baB bie hohe Dame fid), wegen ber Riihle, fehr ein-
gebiillc Hotte.  Pean wollte thre Hinde fehen und ifre
Geftalt. - Man fand jept, fie fei vecht niedlich, aber nicht
fiicftlich genug. .. .

Nun famen die Sdnger und die jungen Midchen aus
bem ©dlofhofe suviid und fangen eine Hymue.  Hinter
fhnen ging eine Abtheilung Gendarmerie mit Gewehren
und. Bajoretten, Ale diefe Leute waven exftannlicy cov-
pulent, man fah e3 ihnen an, Do fie ein guted Veven
und_feine Arbeit Haben.

Noch und nach vevlor fich die Menge ber Menichen
und 300, 1ich nach ber Conbamine und Meonte Catlo. Jad
dem Gajino wilste fich ein [hmwarser Strom. Ale3 wollte
fbtelen, tvas nur Geld it verfpielen Hatfe.

Nady Dunfelwerden begann bad nautifde Feft. - Cine
Unzahi Heiner Boote, mit bunten Saternen bis zur Maft-
fpige an den Striden bedngt, fuhr laugfam, im. Sretfe
und in. Winbungen, eind. Hinter dem andern, .om Pafen
umber.  Um 8 Ufr 30 Min. Abends war dann grofe

w

fe.

equlitrung und Bilajterung der gr. Ulriditrafie bor ben

runbditiiden Nr. 23 und 24 e 1

4. Greidtung einer Einfriedt mit eifexnem ®itt

an der Noxd- und Dftieite des Stadtgottedaderd. -

. Ybfommen mit bem Gijenbafnfistug betr. ben Crtwiffers
ungafanal in der Berlinerftvake.

. Jluchtliniencegulirung an der Berlinetftrafe.

. Bauetat fiiv 1890/91.

@hladithans-Commiffion.
Gibung am Wittwod, den 22. Januar cr. Nacym. 4 Ubr
im Amitszimmer ded Heren Dberbitvgermeiiters.

Droentliche Stadtverordneten-Sisung
Montag, dew 20. Januar Nachmittags 4 Uhr.

m_ Bl ifche find exichienen bie Herven:

Reaterungdrath a. D. Guneiit, Borjit ¥

Rrsf. Dtttenbera er,titellv.8Borfigender,

Boumeifter S dulze, Sdriftfithrer.

Am Magiftrattijhe find erichienen bie Herren:

Dberbiivgermeifter Staud it i Sdnetber,

€,

Gtadtriithe Sodhmud, Lohaujen, v. Holly, Dr. Rribhe,
Sdrader, Hildenhagen, Fubel = 8

@8 wurbe bom Herrn %oﬁibenhen einte Petition dexr Hauds
minner der jtidtiichen Sdulen berlefenr, weldhe inmt Hinblid
auf bie Gehaltderhohung der itbrigen ftadtijden Subalteenbes
amten: ebenfalld um eine foldhe emtommen. Da ein qleided
®efuch aucs an_ den Magiitrat. gerichtet woxben: ift, und bon
bemfelben etne Borlage 3u erwarten fi,. 1o witd die Sadje
iiber sier MWodpen angefelt.

?n; Brotololl der vorigen Sipung wird vorgeleien und ges
nefmigt.

o

<o

FaD: o Im: Hinblict davauf dak dle Stadigemeinde vedht=
lich nteht werpilichet ft, eine Corvettionsanitalt su. untecholten
und die Sabl ver {n derielben Befinblichen SBerfonen bdurch
Ueberwetiung ‘der Katholifen an Hefondere Aniftaltenr und buvey
anbere Umitinde pon 45 auf 20 hevabgegangen 'ift, bdev der
Stadt supefallene Heine Nuben aud der Anitalt damit weghillt,
wizd nach, bem Magiftratdantrag beidlofien, bag. mit dem
neuen Gtatdjahr die biefige Avbetidanitalt aufhioct a3 Bwangs-
arbeitdanitalt fiic dle aud § 361 Str.s®:B, verurtheilten Per-
fomert_3u dienen, und daf man bom gleidhen Beitbuntte ab bie
Gtragenreinigung durch angenommene frete Yrbeiter vorneh-
ien (Gt (e 0: FinanzCommiifion Herr Sa h3.)

'+ 2 Dee: Magiitrat hat befdhlofien,: die Drainage: audy
be3. vedhten Theiles bed dlten i { behui3. deffen
Meubelequng bornehmen 3u laffen, wid exfucht die Verfammbung
ble nach bem Roftenanfchlage exforberlichen 80 arf 3u bes
willigen. I dev Befpredung bieritber rviigt Here Sanititsd
rath Hiillmann bie Her iiblicde %inlage bon: Doppelgribern
in. Ziefe bon 9 Ful, ba:dann die Seichen {dhon in die Region
Ded Grundmwafferd Fimen, -ev embfiehlt die bom fanitiren Stand-
punfte nur alletn richtige nlage bder Griiber in einer Tieje
von 4 Fub und ftellt den Antrag, der Magtftrat moge in Er-
wigung_stehen, daf die Doppelgriber nidt mebr su gejtatten
jeien.. Seve Colla will fite dle erfaujten Grdber nodh die
alte Anlagdweile, fiix die new zu exfaufenden  aber die bom
Borredner borgeldlagene.

SHeve Meyer beantragt BVewilligung ber Gefammifumme
pen 800 Mark, ebenfo_Here Apelt. Deg Magiftratdantrag
witd mit dem Bufap: Antrag Colla angenommen.

#D. 3. Die Herren Mauvermeifter Friedrich und Quhnt
faben fich anbeiidhig gemacht, wenn bie Stabdt die Strafen-
breite in dber Goethe:, Bizmard:, Bittoria- und Sdharnhorjt-
ftraBe sum Bwed der Baumpflangungen dabin abindert, daf
der Fahroamm ftatt 10 Meter nur 7—71, Weeter, der Vitrger=
fteig bageaen jtatt 8%, Weeter 55, Meter breit angelegt
wird, bie ndthigen Anordnungen an den bereitd audgefityrten
Theilen bex Strafien auf thre Roften Hewertitelligen zu wollen.
Der vom Magtitat empfohlene Antrag wurbe von ber Bers
fammfung in der Sibung vom 2. Desember 1880 bertaqt und
der Berichonexungsfommiffion iibevmwiefen. Jn Riidfidyt davauf
daft aud der Verbreiterung der Bitvgerfteige den Anbavern ein
erbeblider Bortheil exwidyit, Hat de Berlddnerungsomnifs
fion beichfofien, bdie Bepflangung ber Strafien auf Koften der
ntragiteller mit einer Doppelreihe von Alleebdumen u em:
preblen, iwiihrend bdie Gtadt bdie fernere Unteraltung iiber-

nimmt.

Ref. Herr Hildbebrandt, Ref. dbexr BVaulommiifion fimmt
Stamend derfelben mur fiix Bepflansung der Bizdmarditcafe
al8 ber cinigen bon Norden nady Sitden fteeichenden. Fm
Uebrigen wieg er auf bag Beifpiel vbon Parig, wo man nur
Strafen bon 20 Fuf Breite mit Biumen bepflanze und mehr
Geld fiie dre Bflanzung vermenbde. Nadh) feiner Beredhmung
feien_sur Wilanzung eined Baumes ftatt der bidherigen 10 M.
30 Paxt nothig.

Here Stadtbauvath Sohaujen extldrt, daf ihm biefe Un=
fchetbung pwildhen von Noxden nady Siiden giehenden Straken
und den fibrigen bei der Vepflanzungsirage neu fei und daf
i, wenn nur bie Straffen von 20 FuB tn Vetradht fommen
wiitben, auf die Annehmlicdteit von Boumpflangungen veraich
ten miigten, Gr bittet, alle Strafen mit Biiumen zu ver-

feben.,

Here Stadtrath Fubel madgt auf dad BVorgehen Berling
aufmertiam, o nad) Fectigftellung des Strafenniveausd und
Cegung der Boudichwellen, bevor SHiuter gebaut wiichen, jhon
bie Biume daftinden, um fich_im Freten ungehindert entwideln
au fonnen. Die Hauptfadye bet Prlanzungen in der Stadt fei ber
freundliche Anblic, den fie biten, und Hedbner erinnert an
Qaffel und otuttgart. E ftellt ben Antrag, jo bald al3 miqa*
hdgﬁm{t ber Bepflanzung jaimmtlider Straen vovsugehen.

achbem nodh)  Herr Steinhaufi davaui hingemiefen baf,
bafi man bet Bilanzungen die Sage der Gadvdhren beviidiidy-
tigen miifle, bom.t ble Biinme refp. die Wurseln durch Aus-
firomen des Gaied nicht litten, wird von Hrn. Commers.- R,
Bethde: ber Untrag daf die Anlage und die Unterhaltung f
auf 5 Jafire aui Qojten der Unternehmer jeitend der Stadt ex:
folgen foll, eingebracyt, und baf ferner ber Stadt die Bereds-
tigung sufteben joll, dieje Bilangunger, wenn 3 bas alige
meine Jutereffe exfordest, jedevzett befeitigen it tonnen. Diefer
Untrog wird angenommen, zualeid mit der Beitendndberung
und dem Befhluf, alie StraBen zu bepflanzen.

9. 4. Der Betrieh bex Ranalwiffer- Reinigunositation
am Ciechenbausdplop ift feltens bed Vevolmadytigten ber
Seftfon V. der Berufdgenoffenidait dber demiichen Snbuftrie
in Yugenfdjein genommen worden und dabei, wie Herr Refer.
ber Baufommifjion Schulze IL mittheilt, find eimge Sidjer=
Beit8uortidhtungen an bem Getricbe fitr nothivendig erachtet
morden. Dielelben exforbecn einen Qoftenaufmwand von 300 Ak,
bie der Meagifirat u bemilligen bittet. Die SKommiffion Hat
folgenbes gedndert und bittet die Vorlage mit biefen Aenders
ungen anunehmen:

Fir Sidjerung der Kandle durch Gelinder und Bejdaffung
8 Gteigeifend ftatt 50 IN. nur 45 AR.
ef bem Betriebe der Schlammpumpe 1ift dle Anlage der
perlangten ous Trdgern und eumem Drabinepe beftehenben
vichtung oben am Bafhnradbetriebe micht nur unndthig,
foudern unter Umftinden qefihrli) wund Daher abzulebnen,
ebenfo die erforderlicien 27 K., ebenfo 30 M. fiir Sicherung
be8 tonifcien Riberm:1fed, und dafiir biefer Betrag zum Schube
eined bertifal Toufenben Treibriemens au veviwenden, ftatt dec
24 . fir Fejtfteller ber Yndviider in den Traudmifjionen
nux 4 M. au bewilligen, dafirr aber fitr 4,50 efne Hingelampe
an Gtelle dex fepigen an einem bilzernen Tréger befeftigten
Siule anguidoifen. 1!

och fei die Holsbectung der Brunnen fehr ungeniigend und
gefdbrelich umbd die Qommifjfion _beantragt Meberwilbung der=
felben, Berfdnlicy bemertt ber Herr Rebuer noch, baf  eine
Nidytbemwilligung der 300 M eine Heranjiehung der Stadt mit
Hoheven Betrdgen an die Beruidgenoffenidaften exfolgen werde.

Heve Arndt und Here Qwow3 i weijen nod auf die grofe
Berantmortlidleit ber Stadt bet efnem etwa bort porfont:
menden Ungliidfall Bin und bitten um Bewilligung der 300

€

=

art.
Diefelben  werden bewilligt, sualeih aber ber Untrag auf
Uebermdibung ber Brunnen angenontmen. !

0. 5. Die Anlage eined Thonrohrianald in bder Wolfs-
{hlucht bon 30cm Lichtwette mit elnem Reviftona{hachte und bier
Rinnfteinabziigen it bon den Herven Lirtiich und Lingesd-
{eben beantragt worben, gegen die Verpilichtung bie Kojten
{m Betrage bon 1700 . su tvagen, etwaige Criparnih an ben
Bauloften  auviidzuerbalterr, aber aud) eventuelle IMehrioften
it tragen.  Der Yntrag wic angenommen. * (Ref. ber: Baut.
Qere Sdulze II. gig

T8, 6. Die Bautommifjion empfiehlt ducc ben Referenten
Qeren Detfer die Forbevung bed Herrn Maurermitr. Sodhner,,
Ber fite ben Duadr.-IMeter e bon feinem Grunditide abgetres
tenen 6,95 Ou.-Wtr. Terrain, 80 WM. betlcm.?f, bemilligen: g
wollen und bon bdem  burcy Den Magiitrat - beantragten
%mnqﬁentznqngngébetfuﬁten abzujtehen. agiftrat ift eitvers

anden, Rommifjtonsantraq angenommen.

F4D. 7. Fic den 1 CuwsDitr. abgetretenen Tervaind am
fetnem Jeudau Gelftitvake 16 bat Herr Sattlevmeifter Grife
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200 Mart vexlangt, ift aber nady cirer Unterredung mit Heren
Stadtbauvath & an . hexuntex a na
Dem Belchlug vom 26. Nov. 1889 Behm Abtreten werthoollen
Ferraind der fiic Sichtichichte und Petfer in Wegfoll fomntende
Raum nicht entichiibigt wird. Diefer Raum betrtigt im vors
liegenben Fale Yy Du-Witr.  (Ref: der Baul. Herr Heifer.)
Die 50 9. werben bewilliat.

F-0. 8. Fiir ben Biidermetiter Winter'{chen Neubau grofe
Mdirterfivafe 17, wird eine: Edverbrechung mit 1,5 m Schen-
Tellinge gegen freie ueberluﬁun% bed baburch frei werdenben
Ie‘;m}tﬂ rm)bie ©tabt, genehmigt.” (Refer. bexr BVaul. Hery

ulze I,

#§).-9...Bet dem im-TWege dex dffentitdhen Wettbewerbung
audgeichriebenen Abbrudy bed Ratbhslellergebiiubes find 6 For-
derungen eingelaufen, die {,rn(kﬁen 4600 undb 1716 IR. dwan-
fen.  Die lete Haben dle Herren Nieme und Helfler geftellt
und fo wird ibnen ﬁuldﬂug erthellt. - (Ref. Herr Schulze IL
Gorref. Herr Com-R. Vethde.)

F.:0. 10. Dexr Theater: Diveltor Herr Rubolf, Ddeffen
Miethsverirag am’ 31. Auguft 1891 ablduft, Hat um Ber-
ldngerung beffelben auf weitere 5 Jabre bis 31. Auguft 1896
exlucht. @ glaubt nur daburdh fich die Erhaltung und Aus-
bilbung tiidtiger Sviifte und ein guted Enfemble fichern su
tonmen.. Der Magiftvat empfiehlt die Annalhme ded Antrages.
Die Finanztommiffion, Ref. Heve M eyer, it im Pringlp mit
bem ABIHIuf eined Vertrages einverftauden, aber nur auf bem
Boden elnes neuen Vertrages. Der alte ift auf enen swifden
Der Stabt und ben Herren Jantich-Koeble geichlofienen Bertrag
burdy bie Ceffion an Hervn Rudolf gewiffermafen aufgepfropft
und Hat RNachiviige und Bufipe dte Menge. Die Theatertoms
miffton, Ref. Herr Jufthirath Shlied mann, {it damit ein-

4 Dberbil: i Staubde verfpricht

3 und Herr
¢ feitend de8 Magiiiratd die baldige BVorlage eined neuen Bex-

traged. Oerr Friedridh beanfragt die Suftelung diefed durdh
Abtlatich vervielfiltiaten newen Vertraged bebuid genauer In-
formivung bor der betreffenden SiBung an die eingelnen IMit-
glieber ber Verfammlung.

Die Antriige der Finangfommiifion und ded Heven Friedridy
erben ang.nommen-

T 0. 11. Die Uebelftinde betrefid der Hetsung undb Venti=
latton im jepigen SiBungsiaale Haben Heren Wey et und noch
17 ©tadbtverordnete su dem Univage bewogen: der Geldhifts-
oxdmumgdtommiifion die Frage wegen UbGaltung der Siungen
ber Gtadbtverorduetenverfammlung in einem anbderen, geeignet
erfcheinenden ftidtiichen Saale — etwa tm Boltdihulfaale an
der neuen Promenade — zur BVorberathung efner fhleunigen
Beridpterftattung ftellen su wollen.

Der Herr Antragfteller begriindet feinen UAntrag damit, baf
bie Sage ded Saaled nach Weften, bie Beldftigung bdurdh bdie
©pnnenftrablen und bdle Hie im Sommer unectrdalich feien,
baB im Winter uerft ibermifige Hive, dann Rilte Herriche,
bie biele gum Fortgehen und zur fdnellen Erledigung der Ta-
gedorbnung dringt, daf bie Quft jebt nach Bermehrung dex
Babl ber Gtabdtverordneten nody fchlechter geworben fel, daf
die Bentilation bollftandlg ungurel et und Geld b
fiie eine Neuanlage nach feiner Meinung sum Fenfter Hinaus-
gemworfen fefen, % 5

Herr Sanititsrath Hillmann Ref. der Gefd ditdlommiffion
exfennt zwar bie fdlechten Cigenichaiten bded Saaled am, rith
aber dennoch davoir ab den Sibungsfaal aud dem Rathhaufe
weg in ein anbered Qolal zu berweifen, da dann ber ganze Gang
der BVerhandblungen geftdrt werden Idnne, namentlich, wenn es

um Beldjaffung bon A tertal Ganbelt. Dex Rathat
neubau bringe ja auch einen neuen Stadtverotdnetenfoal. Ded-
halb beantrage er, ben Magiftrat su erfuchen zur nodmaligen
Unterfudgung der Bentilation eine Autoritdt, Herrn Stadt!

ber Mitglicber audgefdlofien bleiben, vielmehr bdie @tubﬁper:

ordneten mur mit dex Benennung Herr” und dem

Qonlgptg@s;mtpx}rfe au bem Bweilaifer « Dentmal fie

namen bezeidhnet werden, mit dem DHinweid auf den l;ltlamen-

100 Stoblftiche nach enalifden Gemdlden und Sthulps:

turen ;

tarifden Ujud und die Gleichheit der g]]%i{tg(iebeaeiner ftaibti-
e

{dgen, biirgerlichen B tote ef

bnetens

Bexfommiung fei.

Die Debatte daritber ergiebt, dag man im Pringlp mit dem
ntrage, ald au3 einer gefunden, biigerlichen %Inkiauu.ng ents
fprungen, einvetftanden fei, bap aber einerfelts eine ftrifte n-
wendung und Durchfiihrung ded Fntragd zu gnﬁm Ungutrige
licgleiten fitbren wixbe, wabrend boch dem Sinne urd Geijte
nad) bie BVerbandblungen burd) bdie in bem Fntrage audges
fprochene Anfchauungdiweife fdhon immter befeelt wiirden.

ere Prof. Harnad zieht feinen MAntrag zuriid.

9. 17. ' Die Redymmg der Trottoivtafie pro 1896/87 lient
3-;:5 t@uuerrebiﬁun und Decjarge-Crtheilung vor. Diefelbe exe
gtel

in Einnahme 87090 e 63 Pig.
» fusgabe 29912 , 70
k Beftand 7177 INE. 93 Brg.

Die Decharae wird extheilt. Refer. Herr Apelt.

€38 fommt nody aur Eriedigung: > 5

ToD. 19. Die Redhnung des Waffertverfed in  Einnahime
unbd Auggabe 437 084 ME. 92 Rfg., Cinabhue:Reite find vor-
Danben 15806 ML 44 Bfg., Ausgabe:Refte 9556 ML, 39 Brg.

Uutrige find eingelaufen von Herrn Demuth: dber Ans
age eined sweiten Pferdebabngelelied auf dem Miihlwege
e Genehmigung su_ berfogen, fomie ein bdurd) unbent:
iche = WBerlelung nidht  verftiindlidber Antrag bded Herrn
Friedrid), ebenfalls bdie Prerdebahn auf dem Miihlweg be-
reffend, flieRlich ein foldher bon Herrn Brof. Harnad, qur
Crridhtung eined Biiffetd in einem Nebenvaume bdes Sipungsd:
cmtles mit einem leiftung8fiibigen Wirth in Untexhandlung zu
reten.

= Zum Nadifolger desd Herrn Geheimrnth
Prof. voun BVolfmany ijt Heve Profefjor M a-
delung in Noftod exununt. Der Wntvitt erfolgt
am 1, Wpril cr.

— Wie ver Mintfter bed JInuern in einem an
bie Oberpréfibenten gevichteten Crlaf mittheilt, Bat ber
Saifer beftimmt, ,baf die Feier bed Alerhichiten Ge-
burtsfefted am 27. b. M. burdy die Bergebrachten
Feftmable erfolgen bitrfe, bap bdabei jroch hie Bermend-
ung ber Mufit u unterbleiben Habe und vap die Trauer-
abeichen filv biefen Tag abjulegen feien.”

= SHerr Geheimrath Profefior Ditmmler in Ber-
lin (frither bier) weilte einige Tage behufd Conjultation
bei bem Profefjor Schwarge bier.

— Die ftadtifdhe Hioheve Madhenfhule hielt
geftern, am erften ©cultage im nenen Jahre, eine Tvauer-
feier zum Undenfen an bdie hochielige Kaiferin Augujta ab.
Um 9 Ubr verfammelten fih) die Schitlerinnen ber fieben
oberen Rlaffen und dad Lehrerfoll g un inder Aula. Nach
bem Gefang ded 1. Berfed von vem Liede: ,Wad Gott
tut, bdad ift woblgethan” ver(ad DHerr Direftor Dr.

100 Arehi @ntivfivfe ded Herre Architetten Otto Rieth
_in Berlin;
Gine 1 i be8 Hrn. R. Schuls.
n Qeipzig;
80 YAguavellen und Oelftudien aud Stalien und Tunid vow
Deren Maler A. Minndhen hier;
60 Entwiicfe fiie Jnnen-Deforationen von Hrit. Detorationd=
maler 3. Banbdex Hier. 5

Huperbem gelangten zur Ansftellung 43 Oelgemiilbe fomie

tunftgemwerbliche Anbetten verichiedenfter Ast.

te Berwaltung ded Mufeums fpricht ben obengenanntern
geehrien Gefcjentgebern hierdurd) Bffentlich ihren evgebenften
Dant aus, ebenfo ben verehrlichen Redaltionen ber Hiefigen
Beitungen fiir dag bisher erwicfene Intereffe.

** [Jalb-Bortrag] Jm Birlenfaale des Kaufe
mdnnijhen Bereind Hielt geftern Abend 8 Uhr Herr Dr.
Falb einen duferft intereffanten BVortrag. Hedner erdr-
terte feine befannte Theovie iiber ben Mondeinfluf auf
bie Gibe und bie baraus folgenden fog. ,tritijhe Tage
ecfter und zweiter Orduung”, unter Anfithrung vieler Bei=-
fpiele fii bie Richtigleit feiner Behauptungen. Den zweis
ten Theil beg Abends fiillte ein BVortrag iiber die Ent:
ftehung der Sitndfluth. Dof eine foldhe exiftivt Habe, fei
mit Gidjerheit aus ven Keilinchriften vder Afjprer, ausd
ber Bibel 2. fowie au3 jept nod) fidhtbaren Spuren zu
beweifen. Die Urfache fei eine von den Polen nac) bem
Aequator immer mehr fortidyreitende Vereifung. Die
Gletidjer wanbderten unbd die ungeheueren Ei3: und Waffer-
maffen verurjachten gewaltige Ueberihmemmungen. Nodh
jeht finde man in Rleinafien, in tropijch beien Gegen-
den Gleticherfchliffe, und Spuren von Anbau auf Hobhen
Bergen bewiefen, daf die eenfhen von den Fluthen ver-
folgt, bie hochften Berge aufgefucht und den Bobden dort
fultivivt hatten. Nachdem Redner noc) den ungewsdhnlich
milben, Beurigen Winter al8 eine Folge ded Heihen Maied
Ded vorigen Jahred begeichnet haite und fitv diefed Jahr
einen normalen Friihling und Winter voraus gefagt hatte,
gab ex alé Grund fiir die Cntftehung der Influenza ge-
waltige Ueberjhwemmungen in China an und fite ihre
Wanberung bon dort nad) Rufland und zu und die an=
dernfall durch biefe Ueberjhwemmungen bedingten, ab:
novmen Luftjtrdmungen.

— Die bisherigen zwei Gdrinervereine Haben
fih jebt zu einem WBereine verbunden. Derfclbe nennt
fidy , @drtnerverein bon Halle und Umgegend.

<+ [GroBes Maslenfeft] Dasd ,Ereignif” diefer
Balljatjon biirfte der am Freitag den 14 Februar jtatts
finbende Masfenball ded Walhallatheaterd werben, wele
diex, vei) an Ueberrajhungen und gany nach Art der

Biedbermann die Epijtel bes vorhergeh Sonntages,
Romer 12, 7—16. Aniniipfend an dad darin enthaltene

vath Friedrich aud Dredben fommen zu loflen und ferner da3
Broject und den Koftenanichlag fitr eleftriiche Beleuchtung desd
@aaled audarbeiten zu loffen. : : i

Here Stabtbaurath Sohaufen giebt zu, dak eine Venttlation
unter den Gerrfhenden ungiinftigen BVerbiltnifen nicht voll-
Tommen fein fonne; wenn die bier in Frage fommende richtig
bebient werbe und bdie Heizung gereqelt twerde, fo geniige fie
yolltommen. Gr veripricht fettens bed IMagiitrared Borlage
einer Juftruftion fiiv ben Heizung und Bentilation Hedienenden
Raftellon, die bon der BVerlammiung gepriift werden foll.

Qerr Commerzientath) Bethde bedauert den BefdhluB bdex
Geldyiftatommiffion. Sebr felten wiirden Ucten verlangt und
bie dieBbesiiglichen Bedenfen Tamen im Beraleich zu den bon
$Heren Meper andgefprochenen nicht in Betvacht. Schon feit
10 Jabren flage man itber {chlechie Bedienung, jebt folle 8
mit einem Male beffer werben. IMan Habe ja einen anderen
©aal in der hoheren Madchenichule. Cr ftellte den Antrag bdie
Gefchaitatommiffion folle fich mit der Frage der Wah!l eined
anberen Saaled befchiftigen.

ery Oberbiirgermeifter Staube erflirt, dak ber alte Ka-
ftellan ein gebrechlicher Mann fef, bex neue nody nidht in feine
Functionen genau eingetweiht fet. Der Hauptitbelftand iwerde
durdy Cinfitbrung dex elettrijchen Beleuchtung geboben. Unter
den ftadtiidien Sifen fonnten nux dret in Betradyt fommen, der
in ber Oleartuditraken, Charlottenfivagen= und hoheren Midchen-
fchule. uch da Ioune chlechte Ventilation einmal vorfommen.
Dag Berlaflen des Rathhe ift beiiglich bes Acte 1
etc. boch nicht fo univichtig.

Here Friedrich fimmt in Crinnerung an eine frithere Sip-
ung im Gaale der hoheren Midchen(chule fiic Beibehaltung besd
alten Saaled, bi3 dex Betweid exbradyt fei, daf ein anbderer ten
Boxzug verbiene. g

Here Meher glaubt, baf fein YUnivag einen Swang, den alten
©aal au berlafien, nid)t enthalte, fondexrn nur eine Pritfung
anberer Qofale bezwedt und empfiehlt in nodhmal3.

Herr Stabtveroxdnetenboriteher Gnet it halt e3 mit der Wiirde
der Werfammlung nicht vereinbar in elnem anderen Saale zu
tagen, Balt den Soal fiiv beffer al8 fein Huf ift und glaubt,
daf durdh feine eleftrilche Beleuchtung umd die ded Rathhaufed
iiberhaupt bielen Uebelfiinden abgebolfen werben wiirde.

Here Rlinthardt beantragt zur Abhaltuna der Sommen-
ftrahlen und der Hise verjtellbare Stabjalonfien anzuichafien
unb den Meagiitrat su exfuchen, eine diedbesiighche Votlage u
madgen. Der Antrag, Herrn Baurath Friedrich fommen zu
laffen, wixd abgelehnt, dte Antrige auf Einvichtung eleftrifdher
Beleudhtung und Anfdaffung bon Jaloufien angenommen.

T-0. 12, Fiix die durch) die Borarbeiten sur Reldhstags-
wabl entftehenden Roften werben nady dem Magtitratsantrag
800 Mart bewilliat. Refer. Herr Meper.

L. 13. Der BVericyt der Pettiiondtommiffion, die Reinig-
ung ber ftadtiihen StraBen betreffend, 1t nodh nidht sum Wb-
{cbluf gelangt und mwird abgefept.

0. 14, Der Befiser b8 Grunbditiicted Qudenqaffe 18/14
Hat féhon die RanalanichluBgebiibren fiic diefe Strafe bezablt
und Bittet aud biefem Grunde, da die Befibung mit bem Grund-
ftitd Sophienitraie 1 ein einbeitliched Gange bilde um Erlaf
der An{chluBaebiihren nach diefer Seite. Die Retitions: Qom-
mifjton, Heferent Here Preffer, fcliehit fich dem an, ebenfo
Jamen3 ded IMagiftrates Heve Stadtrath Jodmus. Dex
Yntrag wird angenommen.

8. 15, Die Petitiondlommifjion ift iiber den bom Stein-
weg nach Mittelmadhe 3 fithrenden Kanal noch in feine Beraths
ung eingetveten, da man da3 Ergebnig der Priijung auf die
dort in Frage fommenden vechtlichen Berhdltniffe jeitens der
%unﬂm ber Berfammlung exft abwarten will. Refer. Herr

feffer.
9. 16, Here Prof. Harnad Begriindet feinen Antrag,
baf bel allen Debatten und Berbandlungen bdie Iitu!mute[{l

Lieblingdwort der Entjclafenen: ,Seid frohlidy in Hoffs
nung, gebuldig tn Tritbfal, haltet an am Gebet”, seichnete
Redner ein  anjdauliched Lebend- und Chavatterbild ber
gefhiedenen erften Raiferin ausd dem Haufe Hohenzollern,
befonberd ihrer gefegneten Thatigleit fiir bie UArmen und
Qeibenben gebenfend. Wie fic an der Seite ihred rubm-
gefrdnten Gemahl3 allezeit die Wunben bed RKrieged zu
Beilen, die Thrinen bder Armen zu trodnen gefucht Hat,
was {ie, eine ehte Samariterin mit bem rothen Krveus,
fn ben Lazarethen geleiftet, wie viel {ie sur Organifation
ber Frauen-BVereine in Stadt und Laud beigetvagen Hat,
bad wurbe in lebhaften Farben und wmit bem Wunjche Der
RNadjeiferung fite unfere weibliche Jugend gefchilvert. Mit
Gebet und bem Gefang der Schlufverfe ded oben genann-
ten Qiebes endete bie jdhone Feier.

— [ahresbericht Ded ftadtifdhen Mujeums
fitr RQunit und Kunitgewerbe] Dad Jahr 1889 war
bag fitnfte feit ber Erbffnung bed ftadtifhen Mufeums.
Setrt Betrieb und feine Weiteventwidelung in diefem Jeit-
raum Haben mit den Vorjahren gleichen Schritt gehalten.
RNamentlich {ind dem Inftitut wieder eine Anzahl danfens-
werther Gefdjente theilds aud der ©Stadt, iheild von
audidrtigen Gonnern gugegangen, welde Hier verzeichnet
werden :

Gin Metallgefif, fogen. ,Grofe Krater”, Abguk des Hil-
desheimer Siiberfunded, bon Herrn Heinrich T hiele,
Snbaber der Firma Bellair u. Co. in Berlin.

rei Qupferftiche und drei Lithographien von Hrn. Budhe
bandlex  Peterien Bier.

Bier altovientalifde Teppiditide von Hervn Fabrifant
& U Shitp in Leipslg.
&tn Delgemialbe, ,Bipcge”, von L. Doell, von Herrn

%. 9. bier.

Cin Supiertih bon Friulein L. Bad Hier.

G Delgemilde, ,Norwegifher Fiord”, von I. Dunte,

bon Herrn Rentier A. Sch. Hier.

Gin Oelgemiilde, ,Abendlandichait am Niederrhein”, von
. Geufchow, bon bem ingwifchen verftorbenen Heren

Bantdirettor A. Quitidh Hier.

Gin_tiinftlerifc) audgefithrivd Blacat von dem Kbniglichen

SHoifunftinititut de3 Heren Otto Troitfd) in Berlin.

Ucht Hinftlerifh) auégefiibrte Placate von Herrn €. €.

Peinhold u. Sohne in Dredden.

Gin Band Qupferftiche von I. u. F. Kiepenhaufen nach

ben Malereien bed Polygnot von einem ungenannten

Herrn.
Drei fiinftlerifche Blafate bort der Rebattion dber ,Saales
eitung” Hier.
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Gine Barthie audgewiihlter Tapetenmufter pon Herrn
A Heller, Inhaber der Firma Fr. Arnold Hier.

13. Dre: finftlevtiche Plafate von Heren Edmund Herold,
¢ Subaber der sirmn Garxl Herold bier.

>

grofen Masfenfefte im Leipziger Krpjtallpalaft und im
Berliner Wintergarten gehalien, jedenfalld eine Jovitit
fitv Halle fein twird.

= Gegenwdrtig werden auf bder Strede Magbeburg-
Qeipsig Pritfungen von Lofomotiven auf Dampiorud .
vorgenommen.

= Un bHiefiger Gerichtditelle wurde geftern dad Ceo-
polbftvae 13 in Gtebichenftein belegene Grunditiid vers
ftetgert. Dag Hichitgebot gab Herr Jimmermeifter Diege
al8 Hypothefenglaubiger mit 15,000 IRE. ab.

§ Bei Gelegenbeit ber BVorjtellung im Walhalla-
theater wagte borgeftern Abend itn Folge einer Wette
ein Befucdjer ded hohen Olymps einen tiihnen Sprung in
die Tiefe, freilich nur in das nod) aufgejpannte Sicher-
Deitdnel, wad etwad ungefchictt, doch) ohne dap ber Wage-
hald Schaden nafhm, unter Beifall ded Publifums vor fid
ging. Das wachiame Auge bded Gejeses verftand jedoch
ben ©pap berfehrt und fiihrte unferen SRinftler iwegen
feiner allzugrofen Freibeit in Nummer Sicjer.

3 [Stursy] Bei Ausitbung feined Berufed fiel von
bem Dache eined Haufed auf ber Pfannerhdhe ein Schorn-
fteinfegerlehrling 2 Sto Bod) berab tn ben Hofraum,
gliidfichermweife ofne bebentlichen Schadben zu nehmen.
Derfelbe fam mit einigen, wenn auch nicht leichten, Bein-
verftaudhungen davon.

— [Unfall] Sm benachbarten Brucdorf fam vors
geftern der 7 Jabre alte Sohn bes Arbeiterd Scfh. beim
@piel fo unglitdlich su Falle, ba er einen SchLiffelbein-
bruch erlitt.

= Uuf der Domaine Gribzig wurdbe am Sonn-
abend Nadymittag der Ocfjentnecht Sander durch Uebers
fahren auf ber Stelle getdbet.

Univerfitats-Madyriditen.

Halle, 21. Jan. Bon den Hiefigen Mniberittatslehrern qehbren
folgende zu ben Mitgliebern der Raifer(ichen Leopoldinifch:Cas
olinifchen Deutichen Afabemie der Naturforicher: Geh. Med.
Rath Adexmann, Prof. Bernftein, Braund, Cantor, Doebner,
@berth, vor Fritih, Graefe, Hibig, Kirchhoff, Knoblandh (Vrid=
ftvent Der Afademie), Krausd, Rihn, Maerder, Miiller, (Rebat=
teur ber ,Natur”), Rent, Sdwarge, O. Tajdenderg, BVolhard,
Wangerin, Weber, Welder, Wiltheih, Sopf.

— Der Verein Deutider Stubdbenten Halle-Wit:
tenberg lift den auf den 24. b. M. angefepten Feftcommersd
wegen dex Qanbedtraner ausfallen.

= PBrofeifor Crbmann in'Breslau, der etnen Ruf
nadh bier exbalten und angenommen hat, witd Gefchichte bed
Deutjchen, indbefonbere ded preufiichen Unterrichtmefend und
?e{t piidbagogifhen Theorten feit YUnfang des 18. Jahrhunbdertd
efen.

Berlin, 21. Jan. Geheimrath Dr. Bardeleben hat
ben Ueberichufp des fiir die Errichtung feiner in der Charitee

Biersig und ?Bbg:uamnbien von Herrn Ge-
er.
15. 8

ridht3afleffor A. A (Bleben

1olf K de, O u. a, ib
bem Borftand de3 Kunftvereins Hierlelbit.

Bon den ftattgefundenen Spezial s Ausdftelfungen find
Bervorzubeben : .

100 «igt bien bed Hijtor Profefjor . Span-

genberg in Berln;
95 Driginalftudlen des WMafers €. Lubi eri iy in Qeipaia;

80 Driginalzeichnungen und Aquarelle ded verftorh. Walers
M- von %dm!nb;

o

bon

ftellten Wiifte eingeg Betraged tn Hihe bon biers
Bunbet Mart dem Comitee Fir Crrichtung bded Langenbed-
Haufed fibermwiefen.

Rom, 20. Jan. Lant Meldbung aud RNeapel ift ber dortige
Abbofat Sanfelice, ein Vruder ded gleichnamigen Neapelex
Cr3biichoi3 und Kardinal, nach Untexidhlagung von faft
einer halben Million bei ihm beponirter Werthpaplere
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BVeemijdhtes.

— Pring Heinrid in Aeagypten. Blan fchreibt aud
Rmo Am Dienftag voriger Woche umternaimen Pring Heins
Tid) und feine Gemahlin ehmx Ausfiug nad) den Vyramiden,

wo_ibnen auf Befebl bes Kbedive der Kiost deffelben -in
liebendwiirbigfter Weife sur Verfiigung geftellt mwar. Gleidy-
wﬂa batte dexr Shedive ongeordnet, dah am Donnexftag Mittag

e Yacht ,Jelrouz” fidh vor bdem Palaid I3mailieh bereit
ta(tcn follte, "fall8 bas pringliche Paar eine %erqnugunqéhbtt au
dem Nil unternehmen wollte. Nady der Riidfebr von den
PByramiden gab der Rhedive su Ehren bed vtlnalicbm B..ared
im Palaig Abdin ein Diner von 58 Gededen, zu weldhem
aufler den bicbiten dgyptifden Beamten aud zahlreiche anges
fefene Mitglieber ber deutichen RKolonie Einlabungen erhalten
batten. Sur Redhten ded Rbeb{be fof bdie Prinzefjin Jrene, 3u
feiner Qinfen Bring Heinrid). Dem Kbedive gegeniiber faf
Priny Huffein SBufrga, swifden der Baronin von Sedendorff
und ber Baronin b. Wuthenau. Der Kbedive hatte fdhon einij t
Zage borber dem deutichen Kaifex tel:nmvﬁﬂ:& ble glitdli
Antunft ded8 pringlichen Baared in Laito gemeldet. ﬁmlcr
BWilbelm Hat darauf dem Khedive uIeichfolIé telegraphiich feine
Iebbuﬁm Sympathien und den Heralichiten Dant fiir den freund=
Xd;en Empfang audgefprohen, den man fetnem Brubdex bereit

= Ennbo u, 20. Januar. Ein in da8 Bellebue-Hofpital 3u
S'éemnot! aufgenommener Matrofe fat ectlict, ex heiBe Robert

biPuttfamer und fei dex feit 18 Jahren bet!cbnuene Sobhn
e8 Herrn b, Puttlamer.

Aud der Reid)shauptftnds,

— Bon einem (Eﬂenbubnz,uge ubetinbren AB bex
Maurer W. am bad @eleife
der Gorliger Bahn zwifchen irebmm unb Jobannisthal iibexs
{dyreiten wollte, tourbe er von einem Heranbraufenben Buge
tibexfabren unbd fofort getobtet. — Ferner ftilvate geftern Mittag
auf ber Station Friedenau ein Schaffner betm Coupiren ber
%ﬂfjﬂﬂrf&n von bem in der Fabrt befindlichen Buge auf den

abnfieig und 30g fich innere BVerlebungen zu.

Bon einem umiiutaenhenbulaftauel ver{diittet
mutbe ber Arbeiter D. auf einem BVauplahe in der Reichen:
bergerfivaBe, al8 ex fich eben niedergefet hatte, um dag xbm
von feiner Frau gebrachte Mittaabrot zu berzehre: te Fra
war unberleht geblieben und auf ihr marferfd)utternbes i)ﬂie-
%eld;rei eilten mehrere Arbeiter zur Stelle und befreiten den

erfchiitteten aué feiner fchredlichen Qage. D. lebte noch, be-
fand {ich aber in einem bedauerndwerthen Buftande. Die un-

glitdliche Frau eilte auf dad niichite Polizetvevier und bat, einen

ﬁ'mnfenmugen bexberholen zu [affen, da der Schwerberleste nidht
anderd mebhr trandportivt werden fonnte. Bon dexr Sanitits-
wadie GoxcliBer Bahnhof ausd ward alddann der BVerungliidte
nach dem Kranfenhaoufe Bethanien befordert.

Letste Nadjridhten und Telegramme,

WVerlin, 20. Januar. Wie bad ,Berl. Tgbl.” melbet,
ift auf einen Wunid) ded Reichdtanzlerd bie Entjdhei=
bung bdabin getroffen worden, daf dba8 Sozialiftenge-
fep nod) jeht sur Durdhbevathung gelangt.

— Cin neued Weibud itber dad Shweineeinfuhe-
verbot ift dem Reichstage zugegangen und wird nod
Beute vertheilt werden.

RNom, 20. Januar. Der ,Offervatore Romano* vers
Bffentlicht Heute in einer Separataudgabe ben feierlichen
Proteft aller Crabijdhdfe und Bifdyofe Italiend gegen die
Opere pie.

Rom, 20. Januar. Ronig Humbert ift von dem
jdyweren Schidialdichlag, der thn fo jih betvoffen, noch
immer derartig niebergeihmettert, daf man fiic feine Ge-
funbheit Befiicchtungen hegt. Das Ausdjehen bed RKinigd
it vbllig verdndert, fein Geficht vom Gram [drmlich ent-
ftellt, bie Augen bom beftigen Weinen gerdthet. Heute
RNacht chlof {ich der Konig mit den Sohnen feined ver-
ftocbenen Bruderd im Sterbesimmer ein und Hob fm Ber-
ein mit ben Qepteren die Leiche in den Sarg. Eine rith-
venbe Sgene fpielte fidh) audy glei) nach dbem Tode ded
Pringen ab. Sdhluchzend ging der Ronig auf den Prie-
jter zu, der bem Sterbenden i zulett feinen geiftlichen
Beiftand geliehen, und driicfte ihm lange und innig bie
Sand. Nacdhdem Pring Jevome Napoleon, der Schwager
und zugleic) Schmiegervater ded berewigten Herzogd von
ofta, bereitd geftern in Turin eingetroffen, fam bHeute
aud) Pring Biftor Napoleon dort an; BVater und Sohn
umarmten {ich) einend.

Briifjel, 20. Januar. Dem , Patriote” zufolge feuerten
bie ftreifenben Bergleute ded Bergmwerts Gifly Revolver:
fchitfle auf ihre avbeitenden Sameraden ab; bie Sahl der
Gtreifenden betrdat jest 15000.

Loudon, 20. Januar. Die Erdange Company erfahet
aud Qiffabon von mafgebender Seite, baf fich die
Medichte dem Appell der portugiefifchen Regierung gegen-
itber wenig ermuthigend verfalten, und daf feine Der-
felben fich bereit gezeigt Gabe, die Bermittelung, welche zu
beanfpruchen Portugal fich bevechtigt gloubt, su iiberneh-
men ober den Boridhlag, auf einer Konfeveny die Streit-
frage zum WAudtrage zu bringen, zu unterftigen. Die
Ablicht, dad RKapital der portugiefijchen Mogambique: Ge-
fellichatt pon drei auf fiinf Pillionen Pfund zu erhihen,
it gleihfall3 gefcheitert, und eine Ausjhnung mit
Gnglanbd ericheint der portugieftihen Regierung jest noch
al3 einziger Ausiweg, der auch tn der nemerlichen Note
an Qord Salidbury betveten wurbe.

etw:-Yort, 20. Jan. Die Abhaltung einer Welt-
ausftellung tm Jahre 1892 ift neuerdingd hichjt zweis
felhajt geworben.

— Die Werfe der Standard Dil-Company in
Gonftable-Hoof ftehen in Flammen; 15,000 Barreld Pe-
troleum find bewitd verbrannt.

— Die fanadifhe NRegievung hat firengfte Mafregeln
sur Unterdritdung der Mormonen ergriffen.

Betlm, 21 Ascmuar, 1 ubr 30 Minuten. (Telegranmm bed
Hallefch 13) Dad it Heute
in feine etfte Berathung einaetreten Eingegongen jind: ¥ln:
trag Bromel auf CGrmapigung der Eijenbabhutavife,
Gerner die Fortdauer ded Joll: und @unbelébetemé
mit den Thiivingifdhen Staaten. Zum Etat iprecyen
ng’ﬁ“ vou Hiine, §’t¢lﬁttt von 3edlits - Neubird
und dert.

Berlin, 21, Sanuar, 10 Ubr 40 Min. lj’I’ckgr. b. Hall,
Tgbl)  Profeffor von Bevamann Hat heute den Frei:

heren von Frantenitein opevivt und swar hat ev einen
Langdidynitt in die Brenft gemacht, worauf eine Folof:
fale Quautitit Giter entleert wnrde. Die Werste find
mit Dev Operation aufrieden, Freiherr von Frauntens
ftein behaubtet, Dak die Krantheit vou dem B
einer @rdte herriibre,

Miindhen,. 20. Januar, 5 Uhr 40 WMin. Nadym.  (Telegr.
bed Qall. £aghl) ‘Der Didhter _Derrmann Sungg echielt
beute vom P ben
vetﬁnhtl;e Adel verbunben |Tt

21 Sanuar, 10 Uhr 15 Minuten.
S')u!I Sta ebl) Die ,,%lener Beitung” melbet, bdaf burd) ein

(Telegramm be3

RI{E bevn ber ?uﬂelmeniugem

Wilhelm, bdie Grifin Verponder die Naifevin Friedbridh
bertreten.

Tuviw, 21. Jonuar. 9 Uhr 30 Min. (Telegr. ded  Hall.

Tagebl.) Die B gribuidfeier 'Ded Hersond bon Aofta
findet morvgen %ntmmun 10 by &

fta
Liffabon, 21. Januar. 8 Ubr 25 Vein. (Ste(egmmm be3

dluden gau Lag ul.) Die Corted find aufgeldft und die neuen

ammern meten am 12. Februar bu(ammen.

London; ?auuun 10 Mhr 20 Min, (Telegramm DHed
Bei dem: Vegriabuifs dDed Lord Napier

Magdala wid der deutiche Botidafter den Raifer

tmieﬂtdué Patent der bohmifdie Landag fiv den
23, Jannar jur Wiederauinahme feiner Thiitiateit einbe-
rufen wird.

= Bz:ummnnnm meaamm
it Politit und Feutile 9. Koegler

file Eufaku und den iibrigen rcbammdlol hetl: 0. FTroll.

€. Jiehnng het 4. Rafe 181. Fonigl. M& Dotterie.
iebung vom 20, Sammr 1880, Boemi
Hur die ﬂmlnnc um 210 Mart find ben hmﬂumn Runsmern
mnnmu beigefilgh
(Obne Gewdhr.)
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Mittivod) den 22. Januar 1890,

125. Borftellung. — 92. Abonnements-BVorftellung. — Farbe: gelb.

Krieg im Frieden.

Luitipiel tn 5 Aften von G. Mofer und Frany von Scinthan.

Perjonen:
DHeindorf, Rentier — —
Mathilve, feine Frau
Slfa Jtwis, jeine BVermwanbdte
Agnes Hiller, ihre Gefellichaftevin —
Hrenkel, Stadtrath —
Sophie, deffen Frau
lfa, beren Tochter — — —
von Sonnerfels, General —
RKurt von Folgen, Lieutenant bet ben
Ulanen, deffen Abjutant —
Enit @d)&fet, 6tab§ur;‘t —
von  Reif-Reiflingen, Lieutenoni bder
Infanterie — —
Paul Hofmeifter, ﬂpnmder~ —
Frany Sommecy, Buridye bei Folgen

Cdbmund Dof.
Gleonore Wahr.
Senny Sdjneider.
Lalesca Beis.
Robert Friedridh.
Emilte Friedau.
Fiebes Stierlin.
Rarl Ritcert.

Ferdinand Rinald.
Lubw. Hoffmann.

Adolj Schumacer.
Rarl Friedau,
Sarl Brintmann.

Martin !@dim: Martgraf.
Anna bei Heindorf — — {Joh. Sdyumann.
Roja |DRarg. Wadter.

Nad) bem 2. Ulte finbet eine grifere Pauje ftatt.

Schauspiel preise-

. Barquet . ...
%rmc -Loge 2. Xﬁ "

0 3. Rang munm. 0,75
1 ?}inng Qoge Barterre mumm. 120 » | ®allete . ... 040
1 ﬂx‘nng-SaItUu )50 » |2 %-Borverr. 150 |
Drduefterfouteni 2,60 , |2. R-Ointerr. 1,—

Stummern bed Iugeblumﬁ mit dem %Bcuteraenel 4 10 Bfg. fiud an dexr

, gillti
yiellungen m ber loufenden bn{‘on und dle pollf mnblgm SBline
rraumed mit Angabe m"’m?'ad;et nummertcter Sige fnd an der

Raffe und bei den Billeteuren zu haben.
ten zum Prefie von 3 M. 20 Bfg.

®arderobe-2

Zheateriaffe & 30 Big. u haben.

te Tagegtaife rm ‘Etﬁibul bed Theatergebiuded ift von 10—1 Ubhr BVorm.

bon 3—4 Uhr Nadymittagd gedffnet.
Raffentfinung b*/‘ llbr‘ — Unfang ?'1/1 1hr. Enbe 10 Ufr.

?unrerstrg den 23, Jouuar ev. 126. Borft. 93. Abon.-
weiss. Rienzi, der letzte der Tribumen.
he Oper in

Vorft. Faroe:

@rofe iraa Wtter von Waar

rsirasse 87|88,

Miineliencr Hackerbriin,

anerkannt bestes Bier.
Diendtay: Masenbraten und Preiselbeeren.
i arde mit Risotto.

— T 2., letste Rethe 0,50 ME

I=geld-L

fiir Niederlegung der Schlossfreit i

die im Voraus bezahlte plan

Voll-Loose s,

Gire

Antheil-Loose x. siasse 12 s s

otierie=

in Berlin (eine einmalige Lotterie,

eingetheilt in 5 Klassen).
Zu dieser Lotterie empfohle ich und versende bei Erscheinen

Original-Loose x. smiasse o e U Y

20 /6 64, 32,— 16,— 8,—

1/16 1/3"
21,20,10,60,5,30, 2,70, 1,35.

Die Erneuerungsbhetriige dieser Anthell-Loose
sind fir slle Kiassen dieselben.

Um meiner werthen Kundschaft Porto fiir die wiederholte
Erneuerung zu ersparen, so empfehle ich Amtheil-Voll-Loose
fiir alle finf Ziehungen giltig und im Voraus zu bezahlen, fir
welche ich im Falle eines Gewinnes in den ersten vier I\lassen,

missige Einlage der folgenden

I8 Klassen bei Krhebung des Lvewmnes. zuriickvergiite.

1/4 1/i /lh x/ﬂ'

Reichshank Giro- Lonto

53,— 26,50 13,25 6,75

Jeder Bestellung, Bestellung, welche nur durch Postanweisung erbitte,
g sind fir jede Liste 20 Pfz und fir Porto 10 Pfg. (fiir Ein-
chreiben 20 Pfg extra) beizufiigen

§ Carl Hoinize, Bankgesnhaf

BERLIN W.,
Unter den Linden 3.
Amm-. Adwx:r‘ Lotteriebank-Berlin,

538ia

Ziehungen :

1 KL am 17. Mirz 189)
2 5, 5 14 Aprl 1890
3 5 12 Mai 1890
4 , 5, 9 Juni 1890
5 » 4 7 Juli 1890

Gewinne:

1a

3 a 500

3 a 4

6 a3

7 a 200000 = 1400 000 ,,

62150000 = 900000 ,,
17 2 100000 = 1700 000 ,,
382 a 50000 = 1600 000 .,
15 a 40000 = 600 000 .
20 a = 600000 ,
48 a 25 = 1200000 ,,
90 a 1800 000 ,,
220 a 2200 000
890 a ~
400 a

1100 a
2258 a

ersi

und kostet monatlich

Allo Postanstatten
Deutschiands nehmen
Bestellungen

scheint téglich

. Bestellgebiihr),

entgogen,

Mittwech, den za.

im Puaale der g&»rgqmrﬂfﬂ)uﬂ

| Sarsol-Hrbeiter, 8

Gefudyt wird ein mt ber

Zeidbeuplan 3b
sum 1. April i permiethen:
3 Stuben, 2 Kmmfnem Riiche unbd
|| Qubehdr. 2 Treppen. Miethe per
Bierteljah 131,25 ML

Herftelung von gersdsf
i DarzBlund tendagun

CONCERT ===

stad. Gesangvereins Fridericiana“

unter Leitung feined Dirigenten, bed Herrn Mufilvirector Zehler

und unter Witwirfung von
Fel. Polscher vnd Frl. Heinig, Corcertidngerinnen und
Deren iilmgar, Goncertfinger aus Leipsig.
PROGRANN.

Brambach, die Macht ded Gefanged fiir @DID Minnerdhor und
Licver von Franz, Gade, Ecinecke und Léwe.

Drchefter.

rte aud ,Odyifeus’ von Haydm. Ehorlicder von Schubert,

Mendelssohn ete. Mila, Digtung von Felix Dakhn fiir iiubeu fof. u. fpéter qute &

Solt, Chor usd Oidjefter von B, Sehwalm.

Cintritts facten fiir in ben Budhhaudlungen von
nummeicte Plige a 2
unnummetirte e a

Halle’scher Carneval-Verein.

Unfer Maskenball finbet Bei‘nmmt

Wiittwod), den 5. Februar

m Reunen Theater flatt.

er 1. Siol

jtler (M

Der grosse Ral.ll.

2,50 4 miemcijer. ar. uexrf&r 67 und von gﬁ i
'50 ), Boitfte 0| o

Giuridt

tut unter @[\‘ fre & 7
iRnd
tra

Peehrere junge INddhea mu
guten Biichern fudjen ‘VML‘
Fr. Klar. {l. Sdlas

Radyin, Hand: und [
maddjent nach) hrer und aqu

durd Jr Klbae, . Sdhlan

Liidht, Kodmamiell, pex
fuden Stellen
Br. Lindevman, Breiteftr. 9, 1T
Kodin:, Stuben-, Haus: u
o Siudermiaddjen echalten St
& len Durd)
| Pauline Fieckinger,
g Rauniideftrafe 19.

Cum tiicyt. Weddehen yiiv Kilme
u. Haus find. b. g. Lohn @teﬂuug

©r. Wiridftr. 19, T

‘{nungen bon 180 bis 330 ML fof.

Lhorftrafe 36 M.

Bum 1. Apuil werden mehrere
Bimmer ober Man Jardenwohrung
m m feinen {Nuxe tn ber Nibe
1wegd geleqen. su miethen

jucit Offerten Miihliveg 10 iihliveg 10 p.
EBohuungen
gﬁﬂﬁl r 1!) 2 tulg .Qa!r;nmet
ich u;b Bubehisr rur 240 5ig
0 PMart 1. Fprd su vermlethen.
Nih. im Haufe felbit.
SMartinsgafle 23,24 Woy-

B

odb 1 Uprd su vermieifen.
Wobnung fiic 250 Wt
31t vermiethen
ﬁcnrielteumni;e 14,
0 =
Yiibe des Bajnbokes.
Eine Hervidaftl. Wohnung
eniter Ausftattung und
bafter Qage ift au per:
miethen. Niberes bei
& 0. Siengcl, Bahuhofftr. 8, vt.

Wohnungen

31 400, 300 u. 195 ik find 3u
vermiethn 3miuget§tt.10 SRat)

VYIS

Ju dem Beridyt, fiber die lefte N

des 3, communnlen Bezicls:BVeveins, ijt injofern ein Strtbum

enthalten; al8 e8 nidt Heip
Hallejden Stadtbnhn um Anfhebung jeined BWertrages ge:
Beten habe, foudern twie jdjon aus der Portfehbung hervor:
gcl)t L ﬂui()eb;;;u eines Eheiles feined Berirages, bdie

1e betrefjend, gebeten hatte,
Qet Borfigende funb eltten %seberfvmd) Bavin; das
vor Purzem der Magiftvat der Petition ded %etciné »bie
Sdyienen am Isuiienbuuie aug der Mitte der Strafe, nurl;
Der Seite der Waif 34 veyl , mit der Mo:
tivivung ablehute. , &8 jollen bort "(Emleiie gelegt tuerden,
Durd) den Wntrag ded Pidters, Hervn Deling wird
touftatitt, hui; md)t l ®cleift ventivt,
v B 8 3. fen Bejzirfs-WVereins.

ent fall, ,,0a8 der Pidyter der

geb. Fel. 29 Jayr. ev. a. g
T (%m e)bew. i. Haushalt u. Haus-
arb. fowie Erzieh. d. Rinber, mit

Die getheidte AN, nge b @t =
und Bubehir p. 1, April juver:
wmiethen.

Qeimiqetﬂnhe 71,

beft. Seuaniffen, fucit jofort eotl
bald. Stellung, a. liebft. jelbjt, a

3. Cuzieh. mutterl. Rinder. Famil
%ebanb[ grif. Gebalt vorge;. ©.

tm ®rofen werben angenommen

Baufuhren

Off. erb. unt. Aga. an d. Erped

Cin tiidytiges Maddyen riic
Riiche u. Hausarbeit sum 1. Fibr,

Bilberaerwea 16

T
geudyt. Fran Hugo Schulze,| = ‘[
o

Sdjilleriivaie 25 piv.

Heﬂgymnastikw

Shndes Fodid
/z/ o “/f’t//’l’ﬂdﬂdk/?

afiessejyjou

Borliufige Anseige.
Dienftag den 28. Rehr. 1890
AL uHr
im @aale bed #Pring Carl«
Concert der

gran Chacles Hirsch,

unter Mitwirbung bed Herrn

Alexander Alexy

von der Metropoliten Oper in
New:York,

Greneralversammlung

dex B.mkei-gesellen

Donnersdtag, den 23, Januar,
Sadym, 2/, Hhe

m L JHiithlen Brunnemns,

~ e ar 3
©t. Nridys- Kivdyenverein,
WMittwod), 22. Jan, Abda. 8 Uphr
in der Raifer-Wilhelms-Halle
(oberer Saal.)
1. Bovirag von BVafior Whichtler:
+Der evangelifche Cultus.“
2. Qivchliche- und Gemeinde-Ange:
TegenDeiten.
Gdfte, aud) aus anderen Gemeinden,
find ftetd willfommen.
Der Vorftaud:
9. Bonitedt. Heving. Wiichtler.

Jsr. Religionsidyule.
Der Religionsunterricht beginnt
Mittwod) fen 22. [anuar und
swar Neue %rumennbe 13.

8. Fessler,

Rabbiner.

Die in beftemt Jujtande be-
findliche nen adphaltivte

Kegelbahn

iit nod) einige Tage in bder
Wodhe frei.

Fritz Senf,

Gafthous ,,Stadt Leipzig
Martindgafje 18.

Serrn Th, Elsenbans

bitte um jepige Adeeffe. M. K.

Sdiwarzer Pudel entlaufen.
teverbringer erh. Belohnung.

Matienfivaie 9, L.

AAAAAAAAA
Rudolf Niosse,

Vertreter: Louis Heise.

Briiderstr, 6, I. Geschoss
befordert

aller Art in die beorder-
ten oder dem jeweil

Anzeigen i wie i o

tungen und berechnet nur die ngmAL
preise der Zeitungs-Expeditionen.
Ununterbrochen von 8—8 gedffnet,
Mikrophon 151.

VVVVVVVVVYY

2. Etage ju vermuewpen L. April

3 Daichen. KL Wividyjir. 27a.

Herren 1011, Bamen 1{-5.4

Curt

Berlag
Cxpebition bes Halle’fchen Ingeblaltey Grofe

und Drudgbon R Nietidhmann niHalle

Iridhftrage 19, gedffner bon 7 llﬁr Moxgens bis 7 Uhr Abends.

i ven Jnieratenthetl verantwordidg
t Rietidmann i Hdlle.

e -

i

s
Fiteft
feit €
auf §
die 2
warte
welch
{ong
Land
liebt
Seele
thm
fiill
mang
fithre
30 §
BVite
Qand
und
wie
allen
eidh
alg
€ory
v. b
Snfa
an
al3
ot
ourt
Ritt
Befe
bifdh
Sd
liegt
Gen

2
fom

187
Arn
terie
Fum
fedht
Bor




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	01
	22
	22.1.1890 (No. 18)
	Ein Fest in Monaco. Von Ernesto Niemeyer.
	[Seite 154]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 154]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Seite 155]

	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Aus der Reichshauptstadt.
	[Tabelle]



	Letzte Nachrichten und Telegramme.
	[Tabelle]



	6. Ziehung der 4. Klasse 181. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 20. Januar, Vormittags.
	[Tabelle]



	6. Ziehung der 4. Klasse 181. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 20. Januar 1890, Nachmittags.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









